
 
 

Anleitung zum verkleben großer Aufkleber (nass) 
 

Sie brauchen: 

 Cuttermesser (bekommt man in jedem Baummarkt, ein einfaches reicht) 
alternativ reicht auch eine Schere 

 Applikatorwasser (zur Not reicht auch Fitwasser, Applikator erhältlich bei 
RS Media) 

 Eine Sprühflasche um das Applikatorwasser als feinen Nebel versprühen zu 
können. (Ideal sind Druckflaschen, es gehen aber auch handelsübliche 
Pflanzenbestäuber) 

 Ein Maßband (am besten aus Stoff oder einen Zollstock, Metallbänder können 
den Lack zerkratzen!) 

 Rakel (erhältlich im RS Media Shop)  
alternativ kann man auch einen Eiskratzer mit Küchenrolle umwickeln, davon 
ist aber bei großen Aufklebern wie Seitendekoren abzuraten 

 Kreppband 

 Einen Stellplatz für das Fahrzeug, wo es einige Stunden stehen kann 

 Saubere Finger (falls das Dekor auf die Scheibe aufgebracht wird) 
 

Das Aufbringen ist denkbar einfach, erfordert aber Geschickt und Geduld. 
Idealerweise wird dies in einem geschlossenen Raum oder bei Windstille gemacht, 
damit möglichst kein Dreck unter die Folie kommt. 
 
Wenn es etwas wärmer Draußen ist (also keine Minusgrade mehr) einfach die 
Scheibe/Oberfläche richtig sauber machen. Sehr gut eignen sich dafür 
Scheibenreiniger (Staub) und Entfetter, die schnell Verdunsten. 
 

Die Oberfläche muss Staub- und Fettfrei sein! 
Fahrzeuglack sollte in den Wochen davor nicht gewachst oder versiegelt 

wurden sein. 
 

Aufgeklebt wird die Folie nass. 
 
Legen Sie den Schriftzug auf die Oberfläche auf und fixieren Sie ihn mit etwas 
Kreppband. Ist das Dekor dann ausgerichtet, markieren Sie sich Fixpunkte auf dem 
Fahrzeug mit etwas Kreppband (z.B. die Unter- und Oberkante von Buchstaben). 
Achten Sie darauf, dass diese Markierungen nicht unter dem Dekor sind, sondern 
definitiv daneben, damit Sie das Dekor am Ende nicht auf das Kreppband kleben. 
 
Nehmen Sie das Dekor vollständig ab und legen es verkehrtherum (mit der 
durchsichten Transferfolie nach unten) ab und sprühen Sie die Fahrzeugoberfläche 
großzügig mit Wasser ein. 
 



Ziehen Sie dann die Trägerfolie (blaue/weiße dickere, undurchsichtige Folie) ein 
winziges bisschen ab und Sprühen dies großzügig mit Wasser ein. Nun ziehen Sie die 
Trägerfolie von dieser Ecke aus ab und sprühen dabei das Dekor und die 
Transferfolie großzügig mit Wasser ein. 
 
Nehmen Sie nun die nasse Folie und legen Sie sie auf die in etwa wie gewollt auf die 
nasse Fahrzeugoberfläche. Bei großen Dekoren muss dies von Anfängern meist zu 
zweit erledigt werden. 
 
Die Folie schwimmt nun auf einem Wasserfilm und kann anhand der 
Kreppmarkierungen ausgerichtet werden. 
 
Sobald die gewünschte Position erreicht ist können Sie mit dem Festrakeln beginnen. 
Dazu streichen Sie das Wasser erst vorsichtig am oberen Rand (am besten an den 
Ecken) heraus, um eine Grundfixierung zu erhalten. Dann streichen Sie das Wasser 
von innen nach außen aus. 
 
Erst vorsichtig, damit nichts verrutscht, wenn es etwas fixiert ist dann mit mehr 
Druck. Damit der Rakel besser gleitet kann man auch die Oberfläche mit 
Applikatorwasser einsprühen. 
 
Nun muss man das Ganze eine Weile trocknen lassen. Die Trocknungsdauer hängt 
maßgeblich von der Umgebung ab. Bei 30°C im Schatten in der prallen Sonne ist das 
Dekor vermutlich schon nach ca. 30 min trocken, während es in einer kühlen Garage 
bis zu 24 h dauern kann. 
 
Nach der Trocknung können Sie die durchsichtige Transferfolie vorsichtig abziehen. 
 
Sollte hier und da mal ein Stück des Dekors mit der Transferfolie mit abgezogen 
werden, keine Panik. Einfach die Folie wieder auflegen und noch einmal fest rakeln. 
Zur Not noch einmal etwas warten. Ansonsten hilft es auch, die Transferfolie im 180° 
Winkel (also gerade nach hinten) abzuziehen. 
 
Und schon sollte alles blasenfrei und gerade drauf sein. Sollte doch eine kleine Blase 
drin sein (kann bei großen Schriftzügen passieren), ist das kein Problem. Wenn das 
Auto 1-2-mal in der prallen Sonne gestanden hat schrumpft die Folie zusammen. 
 
Sollte doch eine Blase so groß sein, dass sie auch nach 1-2 Wochen nicht raus ist, 
dann einfach eine kleine Nadel nehmen und vorsichtig am Rand aufstechen und die 
Luft zu diesem Loch rausdrücken. Kleine Löcher sind danach optisch meist nicht 
erkennbar. 
 
Tipps zum Verlegen: 

 Besser zu viel als zu wenig Wasser 

 Sollte versehentlich schon zu wenig Wasser unter der Folie sein, kann man 
versuchen die Folie vorsichtig etwas anzuheben und viel Wasser dahinter zu 
sprühen um diese wieder zum „schwimmen“ zu bekommen 

 Sollten Sicken und Kanten verhindern, dass sich die Folie ordentlich 
einschmiegt, kann man die Folie auch mit einem Heißluftföhn (zur Not auch 
einem heißen Haarföhn auf höchster Stufe) warm machen und dann mit dem 
Rakel vorsichtig in die Sicke drücken 



 Auf YouTube findet man unter Suchbegriffen wie „Fahrzeugdekor nass 
verkleben“ oder „Fahrzeugwerbung nass verkleben“ verschiedene 
Videoanleitungen 

 
Falls es noch Fragen oder Probleme gibt, melden Sie sich einfach bei RS Media: 
 
Mo-Fr von 9:00 Uhr bis 19:00 Uhr unter 0177 80 88 573. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 

Rico Stodolka 


